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AWO-Projekt: Kräutergarten am Rhein
Pelikan-Platz mit Bürgerbeteiligung bepflanzt

stöckel und Zitronenmelisse waren 
dabei.
Eine gelernte „Käuterfee“ suchte 
die jeweiligen Plätze aus, auf denen 
die Kräuter am besten gedeihen 
könnten. Dann ging es ans Pflanzen 
und angießen. Da das mitgebrach-
te Wasser nicht reichte, musste das 
nahegelegene Rheinwasser geholt 
werden.
Bei so viel gärtnerischer Unterstüt-
zung war die Aktion bereits nach 
einer Stunde beendet. Und es kamen 
die ersten Bienen und Hummeln, die 

Rund 15 Bürgerinnen und Bürger 
kamen am letzten Samstag mit 
Gartengeräten, Kräutern und Gieß-
kannen bewaffnet, pünktlich um 10 
Uhr zum ehemaligen Pelikan-Brun-
nen am Niederdollendorfer Rhein-
ufer. Die AWO Königswinter hatte 
die Idee, den Pelikan-Platz, der seit 
vielen Jahren verwildert war, mit ess-
baren Kräutern gemeinsam mit den 
Bürgern zu bepflanzen.
Zuvor hatte der Bauhof der Königs-
winterer Stadtverwaltung, an der 

Spitze Johannes Schmitz, den Platz 
umgegraben und pflanzfertig ge-
macht. Damit wurde die wichtigste 
Voraussetzung für die Umsetzung 
des Projekts geschaffen.
Neben einem Grundkontingent an 
Kräutern, wie Schnittlauch, Ore-
gano, Thymian und Rosmarin, das 
die AWO beisteuerte, brachten die 
Anwohner:innen eine große Vielfalt 
an Kräutern aus ihrem eigenen Gar-
ten mit: Minze, Waldmeister, Salbei, 
Borretsch, Lavendel, Petersilie, Lieb-

sich an den Kräuterblüten erfreuten. 
Und vorbei kommende Spaziergän-
ger bestaunten den neu angelegten 
Garten und lasen sich die Schilder 
aus Bambus durch, auf denen die 
jeweiligen Kräuternamen beschriftet 
waren.
Susanne Riebeling und Ulrike Ries 
von der AWO waren zufrieden: 
„Wenn die Kräuter angewachsen 
sind, stehen sie der Allgemeinheit 
zur Verfügung. Wir hoffen, dass das 
Experiment genau so gut gelingt wie 
in Andernach.“

Der neue Kräutergarten am Pelikan

Bücherei St. Marien  
Rhöndorf in den  
Sommerferien geöffnet
Die Bücherei St. Marien Rhöndorf 
hat während der ganzen Sommer-
ferien geöffnet, immer montags und 
freitags von 15 bis 18 Uhr. Viele Neu-
erscheinungen warten auf kleine und 
große Lesebegeisterte. Außerdem 
kann sich noch für den Sommer-
LeseClub angemeldet werden. Das 
Bücherei-Team freut sich auf Ihren 
und Euren Besuch!
Herzliche Einladung zum Bü-
cherflohmarkt in Rhöndorf
Die Bücherei St. Marien Rhöndorf 
beteiligt sich auch in diesem Jahr 
wieder am Hofflohmarkt in Rhön-

dorf am Samstag, 11. Juli. Von 11 bis 
17 Uhr können Bücher für Groß und 
Klein, CD´s und DVD´s gegen Spende 
erworben werden. Decken Sie sich 
gerne für den Urlaub mit spannender 
und Interessanter Lektüre ein! Vom 
Erlös werden für die Bücherei St. Ma-
rien Rhöndorf wieder neue Bücher 
angeschafft. 
Der Bücherflohmarkt findet auf dem 
Platz zwischen Kirche und Pfarrheim, 
Frankenweg 127 statt. Bei schlechtem 
Wetter finden Sie uns im Pfarrsaal.
Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren Besuch.
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Zwei von 31 Katzenkindern
Elio und Soleil sind bereit für ihr neues Zuhause

Kater Elio und seine Schwester 
Soleil hatten das große Glück, in 
einer Mutter-Kind-Pflegestelle des 
Tierschutz Siebengebirge geboren 
worden zu sein. Dort wuchsen sie 
liebevoll umsorgt von Mama He-
lia und ihrer Tante Samiya auf. Die 
Beiden sind zwei aufgeschlossene, 
verspielte, lustige, neugierige und 
unbeschwerte Katzenkinder. Neben 
Spielen und Entdecken, steht auch 
kuscheln ganz hoch oben auf ihrer 
täglichen to do Liste.
Nun ist der Zeitpunkt gekommen, 
dass die Pflegestelle das Geschwis-
terpaar in ihren neuen Lebensab-
schnitt übergibt. Auf diesem Wege 
sucht der Tierschutzverein für diese 
Sonnenscheinchen das beste „Für-
immer-Zuhause“. Alle Katzenkinder 

werden ausschließlich an verantwor-
tungsbewusste Menschen vermittelt, 
die sie mit dem 6. Lebensmonat kas-
trieren lassen und dies dem Verein 
mittels Kastrationsbescheinigung 
nachweisen.
Elio und Soleil passen in nahezu je-
den Haushalt, wo sich die Besitzer 
der Pflicht bewusst sind, dass hier 
zwei kleine Wesen über viele Jahre 
an der Seite ihrer Menschen leben 
möchten. Es kann eine Familie mit 
verständnisvollen Kindern oder auch 
einem netten katzenerfahrenen Hund 
sein. Ebenso ist auch ein ruhiger 
Haushalt möglich, den sie mit purer 
Lebensfreunde füllen werden. Das Ge-
schwisterpaar wäre sowohl in reiner 
Wohnungshaltung mit vielen Spiel-
möglicheiten und einem sicher ein-

genetzten Balkon glücklich. Freigang 
in verkehrsberuhigter Wohngegend 
ist nach der Kastration auch möglich.
Wer Elio und Soleil gerne kennen 
lernen möchte, meldet sich bitte 
per E-Mail bei: katzen@tierschutz-
siebengebirge.de oder telefonisch 
unter: 02224 9890307.

Hinweis: In dieser Mutter-Kind-Kat-
zenpflegestelle in Bad Honnef durf-
ten in diesem Jahr schon 31 Katzen-
kinder in gesichertem, liebevollem 
Umfeld aufwachsen. Aktuell warten 
dort noch acht kleine Katzen darauf, 
an pflichtbewusste Menschen ver-
mittelt zu werden.

Elio und Soleil warten auf die richtigen Menschen
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Laufen wie Gott in Frankreich
Der Lauf durch die Weinberge „Le petit Medoc“ trug das Motto  
„Freche Früchtchen in Turnschuhen“

(bk) Dollendorf. Der Lauf durch die 
Weinberge ist stets eine Veranstal-
tung, die weit über die Grenzen des 
Siebengebirges bekannt ist. So wun-
dert es niemanden, dass man über-

aus schnell sein muss, um sich noch 
einen Startplatz sichern zu können. 
„Wir haben in diesem Jahr einen 
Rekord aufgestellt“ so Hansjürgen 
Melzer von der SSG Königswinter, 

„Bereits nach drei Minuten und 
neun Sekunden war der Lauf 2026 
ausgebucht. Ein Indiz, dass unsere 
Veranstaltung hier in den Wein-
bergen rund um Dollendorf auf ein 

tolles Interesse stößt und die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit 
Spaß und Freude Jahr für Jahr mit 
dabei sind.“ Die Bambinis starteten 
über 400 Meter, die Schülerinnen 
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und Schüler über 1000 Meter, bevor 
dann zum Start beim Winzerlauf auf-
gerufen wurde. Ehrengast beim Start 
des kunterbunten Spektakels durch 
die Weinberge war die Mittelrhein-
Königin Janina Mehr aus Rhöndorf. 
Den Startschuss gab der amtieren-
de Bacchus. Es war wieder ein tolles 
Bild, als sich die zahlreichen Läufer 
und Läuferinnen in tollem Outfit in 
Bewegung setzten. „Lasst es bei den 
Temperaturen langsam angehen“, 
so die Ansage, „Der Spaß und die 
Freude stehen im Vordergrund, und 
natürlich so manch leckerer Trop-
fen.“ Die Runde ging für die kostü-
mierten Läufer über 3,65 Kilometer 
mit 70 Höhenmetern. Das malerische 
Mühlental ging es bergauf über 
Waldwege durch das Oberdollendor-
fer Hügelland. Bergab ging es dann 
wieder durch Weinhänge der Lagen 
Sülzenberg und Sonnenhügel, über 
Hüllenweg, Laurentiusstraße und 
Bachstraße hinein in den histori-
schen Ortskern zum Ziel. 
Neben einem schmackhaften 
Glas Wein war ein Schluck Was-
ser bei den hochsommerlichen 
Temperaturen unerlässlich. Auch 
der karitative Aspekt fehlte beim 
diesjährigen Lauf nicht. Die Louis 
Paolo Stiftung erhielt einen Teil der 
Erlöse. Die Stiftung, die nach dem 
tragischen tödlich Unfall von Louis 
Paulo, der als Schulbegleiter tätig 
war, gegründet wurde, widmet sich 
unter anderem dem Schutz von 
Kindern im Straßenverkehr. Bei 
der Kostümehrung schnitten die 
Obstkörbe-Könige, eine Gruppe 
aus Niederdollendorf, am besten 
ab. Die als Erbsen verkleideten 
Läufer mit dem Motto „Hülsen-
früchte sind auch Früchte“ aus 
Königswinter folgten. 
Auch drei Frauen aus Küdinghoven, 
deren Luftballon-Kostüme weit 
sichtbar waren, erhielten einen 
Preis. Erstplatzierte in der Einzel-
klasse wurden die laufenden Avo-
cados aus Römlinghoven.

Auflösung der Notunterkunft „Am Palastweiher“
Die Stadtverwaltung beabsichtigt, die Turnhalle in der Altstadt  
nach den Sommerferien wieder nutzbar zu machen

(bk) Königswinter. Seit Ende 2023 
wird die Turnhalle „Am Palastwei-
her“ als Notunterkunft für geflüch-
tete Personen genutzt. Der Rat der 
Stadt Königswinter hat am 2. März 
entschieden, dass die Halle nach den 
Sommerferien wieder als Turnhalle 
genutzt und die Notunterkunft auf-
gelöst wird. Die Notunterkunft hat 40 

geflüchteten Personen Platz geboten. 
Zuletzt lebten 26 Menschen in der 
Unterkunft, diese sind nun sukzessive 
in die anderen Gemeinschaftsunter-
künfte im Stadtgebiet umgezogen. 
Der Sicherheitsdienst, der bis zum 
Umzugstag vor Ort war, hat die 
Turnhalle zusammen mit den letz-
ten Bewohner:innen verlassen. Nun 

erfolgt die Räumung der Notunter-
kunft und Aufbereitung der Turnhalle: 
Das Mobiliar wird entfernt, mögliche 
Reparaturen durchgeführt und die 
Sportgeräte wieder an Ort und Stelle 
gebracht. Die Turnhalle „Am Palast-
weiher“ kann dann nach Beendigung 
der Arbeiten nach den Sommerferien 
wieder genutzt werden.
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Die Feuerwehr rief zum Fest
Bockerother Wehr konnte sich über regen Besuch freuen

(bk) Bockeroth. Am vergangenen 
Wochenende feierte die Löscheinheit 
Bockeroth das jährliche Feuerwehr-
fest. Das Fest wird schon seit vielen 
Jahren als „Tag der Feuerwehr“ be-
gangen und startete mit Kaffee, Ku-
chen und jeder Menge Unterhaltung 
für die Kinder. Mit der Showübung 
der Jugendfeuerwehr stand das 

erste Highlight auf dem Programm. 
In einem Löschangriff musste eine 
Feuertonne gelöscht werden. Diese 
Aufgabe bewältigten die Mädchen 
und Jungen mit Bravour und begeis-
terten das Publikum. Neben zahllo-
sen Spielgeräten zog die Hüpfburg 
in Form eines Feuerwehrfahrzeuges 
die kleineren Feuerwehrfans in ihren 

Bann. Im Anschluss an 
diese heiße „Action“ 
eroberten viele der 
jüngeren und jung ge-
bliebenen Gäste die 
Feuerwehrfahrzeuge 
und ließen sich Details 
der Ausrüstung erklä-
ren. Zwischenzeitlich 
stieg eine Drohne 
hinaus in den blauen 
Himmel und landete 
wieder auf dem Ge-
lände der Feuerwehr 
unter dem Applaus 
der Zuschauer. Eine 
Kindertombola, je-
des Los ein Gewinn, 
sorgte für große Au-
gen bei den jüngeren 
Festbesuchern und 

bei der älteren Generation schon 
für Vorfreude auf die traditionelle 
Feuerwehrfesttombola am späteren 
Abend. Im Verlauf des Abends sorgte 
DJ Alex für ausgelassene Partystim-
mung, die zu späterer Stunde in die 
„Brennbar“ übertragen wurde. Die 
Bockerother Feuerwehrleute freuten 
sich neben den vielen Besuchern aus 
der Nachbarschafft besonders über 
viele Löscheinheiten, die mit gro-
ßen Abordnungen vertreten waren. 
Selbst eine Abordnung der Feuer-
wehr Neuenburg aus Friesland war 
angereist und wurde für die weiteste 
Anreise vom Publikum gefeiert. Im 
Anschluss an das Fest zog Lösch-
einheitsführer Tim Ziegenbein eine 
durchweg positive Bilanz: „Es war 
ein tolles Fest. Sowohl der Familien-
nachmittag als auch die Party sind 
bei unseren Gästen sehr gut ange-
kommen. Alles blieb friedlich und 
alle hatten Spaß.“
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Sommer, Ferien und Familienerlebnisse in der HUMA
Anzeige

Foto: EXPOnow GmbH

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und mit ihnen die Vorfreude auf 
Urlaub, Ausflüge und gemeinsame 
Erlebnisse. Ob die letzten Besor-
gungen für die Reise, neue Som-
mermode oder praktische Urlaubs-
begleiter - in der HUMA Shopping 
& Outlet finden Besucherinnen und 
Besucher alles, was für einen ge-
lungenen Sommer benötigt wird. 
Passend zur Ferienzeit warten 
außerdem besondere Aktionen, 
kreative Erlebnisse für die ganze 
Familie und spannende Neuigkei-
ten rund um das Center.
Eisgenuss zum Welttag der 
Eiscreme am 17. Juli 
Anlässlich des Welttags der Eis-
creme lädt die HUMA Shopping 
am 17. Juli von 12 bis 18 Uhr 
zu einer erfrischenden Aktion ein. 
Am HUMA Infopoint erhalten Be-
sucherinnen und Besucher einen 
Gutschein für eine Kugel Eis bei 
La Luna. Der Gutschein kann bis 
einschließlich 21.07.2026 einge-
löst werden. Die Ausgabe erfolgt 
solange der Vorrat reicht und ist 
auf einen Gutschein pro Person 
begrenzt.
Brick Stars® - Die faszinie-
rende Ausstellung aus LEGO 
Steinen
Vom 23. Juli bis 08. August 
2026 verwandelt sich das Erd-

geschoss der HUMA in ein Paradies 
für kleine und große LEGO Fans. Die 
Ausstellung „Brick Stars®" prä-
sentiert beeindruckende Modelle 
und detailreiche Skulpturen, die mit 
viel Kreativität und handwerklichem 
Können gestaltet wurden. Die Aus-
stellungsstücke dienen dabei nicht 
nur als faszinierende Blickfänge, 
sondern auch als Selfie-Points 
und bieten außergewöhnliche Foto-
motive für die ganze Familie.
Ein Highlight ist die interaktive 
„Brick Stars®"-Rallye. Dabei gilt 
es, mit Hilfe eines Laufzettels ver-
steckte Tattoos an den Ausstellungs-
stücken zu entdecken und den rich-
tigen Figuren zuzuordnen. Wer alle 
Hinweise findet, darf sich am HUMA 
Infopoint eine Urkunde abholen. Für 
die jüngsten Besucherinnen und Be-
sucher lädt zudem eine kostenfreie 
DUPLO Spielecke zum Bauen, Sta-
peln und kreativen Spielen ein.
Über QR-Codes können zusätzliche 
Informationen zu den Modellen ab-
gerufen und die Rallye auch digital 
gestartet werden. Die Exponate  
entstanden unter der Regie von 
René Hoffmeister, Deutschlands 
einzigem offiziell zertifizierten  
LEGO Modellbauer und bekannt 
als „Brickmaster" aus der TV-Show 
„LEGO Masters".
Entspannt einkaufen mit pro-
fessioneller Kinderbetreuung
Gerade in den Ferien sind familien-
freundliche Angebote besonders 
gefragt. Ein besonderes Angebot 
für Familien gibt es freitags von 
15:00 bis 19:00 Uhr und sams-
tags von 11:00 bis 19:00 Uhr 
im Obergeschoss: Die Ravensbur-
ger Kinderbetreuung übernimmt für 
5 Euro 2 Stunden die liebevolle und 
professionelle Betreuung der kleinen 
Gäste ab 4 Jahren. Während die  

Kinder spielen und basteln, haben El-
tern die Möglichkeit, ihren Wochen-
einkauf zu erledigen oder entspannt 
zu bummeln. So wird der Besuch für 
Kinder wie Erwachsene gleicherma-
ßen zu einem angenehmen Erlebnis.
Vorfreude auf einen starken 
Neuzugang
Auch im Markenangebot gibt es be-
reits einen Ausblick auf den Herbst. 
Am 15. Oktober 2026 eröffnet 
Douglas in der HUMA Shopping. 
Mit dem bekannten Beauty- und Par-
fümerieanbieter erweitert sich das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege um eine der renommier-
testen Marken der Branche. Die 
Neueröffnung verspricht zusätzliche 
Vielfalt und macht die HUMA künf-
tig noch attraktiver für alle, die sich 
für Beauty, Pflege und hochwertige 
Parfums begeistern.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 

zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere 
Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Ein herzliches Dankeschön bei Speis und Trank
Das Dankeschön-Grillfest für die ehrenamtlich engagierten Menschen in Königswinter 
fand im Garten von Haus Schlesien statt

Erinnern, verstehen, Zukunft gestalten
Eine Lesung auf Einladung des Kulturverein Nicht Davor Nicht Dahinter -  
Kultur & Kunst Königswinter e.V.

(bk) Heisterbach. Es gibt viele gute 
Gründe, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren. Freiwilliges Engagement prägt 
das Miteinander in unserer Gesell-
schaft. Gesellschaftliches Miteinan-
der fördert den Zusammenhalt. Ehren-
amtliche Arbeit ermöglicht es, soziale 
Verantwortung zu übernehmen und 
positive Veränderungen zu bewirken. 
Durch das Ehrenamt können Kennt-
nisse erweitert und nützliche Kontak-
te geknüpft werden. Viele Menschen 
engagieren sich aus Freude und dem 
Wunsch, aktiv an der Gesellschaft teil-
zuhaben. Ehrenamtliche Tätigkeiten 
sind heute oft flexibler und projekt-
bezogener, was es einfacher machen 
kann, sich zu engagieren. Im Garten 

von Haus Schlesien konnte man zu-
letzt einen Eindruck bekommen, wie 
viele Menschen sich ehrenamtlich in 
der Stadt Königswinter engagieren. 
Die Tischreihen waren alle besetzt, so 
dass man in der Siebengebirgsstadt 
durchaus feststellen konnte - das Eh-
renamt hat hier einen hohen Stellen-
wert. Mit dem Fest wurde der Einsatz 
der vielen ehrenamtlich engagierten 
Menschen in Königswinter gewür-
digt. Zur Veranstaltung eingeladen 
waren engagierte Bürgerinnen und 
Bürger aus Vereinen und Projekten 
in Königswinter. Weit über 100 Gäste 
waren der Einladung gefolgt und ver-
brachten einige gesellige Stunden im 
Garten von Kloster Heisterbach.
 

Heike Jüngling und Jochen Beuckers sagten „Danke“ für das eh-
renamtliche Engagement in Königswinter

(bk) Königswinter. Der Kulturverein 
Nicht Davor Nicht Dahinter - Kultur 
& Kunst Königswinter e.V. hatte zu 
einer besonderen Veranstaltungen 

eingeladen, die sich mit der Ge-
schichte Ruandas, der Erinnerung 
an den Genozid von 1994 und den 
Fragen von Verantwortung, Versöh-

nung und generationsübergreifender 
Erinnerung auseinandersetzte. Den 
Auftakt bildete bereits der Vortrag 
„Hundert Tage, die Generationen 

prägen - Ruanda und die Erinne-
rung an den Genozid“. Nun folgte 
eine Lesung aus dem preisgekrön-
ten Roman „Jacaranda“ des jungen 
französischen Autors Gaël Faye. 
Die deutsche Übersetzerin Brigitte 
Große las aus dem Werk und er-
öffnete den Zuhörerinnen und Zu-
hörern einen literarischen Zugang 
zu den Nachwirkungen des Völker-
mords in Ruanda. Der Roman, der 
mit dem Prix Renaudot sowie dem 
Choix Goncourt de l´Allemagne 
ausgezeichnet wurde, erzählt die 
Geschichte des jungen Milan, der 
sich auf die Suche nach den Wurzeln 
seiner Familie begibt und dabei den 
Spuren einer Vergangenheit folgt, 
die bis in die Gegenwart reicht. 
Mit großer sprachlicher Sensibilität 
verbindet „Jacaranda“ persönliche 
Schicksale mit den Themen Erin-
nerung, Identität, Dialog und Ver-
söhnung. Sinn dieser Lesung war, 
Geschichte nicht nur als Rückblick 
zu verstehen, sondern als Auftrag 
für Gegenwart und Zukunft - und 
bot Raum für Begegnung, Austausch 
und Erinnern.
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Königswinter sichert die 
Zukunft des Hallenbades
PROVA Unternehmensberatung GmbH  
aus Hamm übernimmt als Betreiber  
ab November das Bad

Selhoflohmarkt
(bk) Königswinter. Mit Eröffnung des 
Hallenbadneubaus im April 2021 
wurde die Schwimmtreff Hallen-
freizeitbad GmbH zum neuen, aber 
bereits altbekannten Badbetreiber. 
Dieser Betreibervertrag endet am 
31. Oktober. Die Verwaltung be-
gann daher bereits 2024 mit den 
Vorbereitungen, um den Betreiber-
vertrag neu auszuschreiben. Externe 
Berater halfen dabei, Vertragsinhalte 
und Betreiberkriterien zu entwickeln, 
die dann in das Ausschreibungsver-
fahren zum Badbetrieb beider Kö-
nigswinterer Bäder einflossen. Nach 
Prüfung der eingereichten Angebote 
konnte die Stadt Königswinter dem 
Stadtrat in der vergangenen Sitzung 
am 8. Juni das Ergebnis präsentieren. 
Der Stadtrat stimmte in der Ratssit-
zung der Beauftragung des neuen 
Betreibers für das Hallenbad und 
das Lemmerz-Freibad, der PROVA 
Unternehmensberatung GmbH aus 
Hamm, zu. Der Betreibervertrag gilt 
ab dem 1. November, aber bereits 
im September wird sich der neue 
Betreiber sukzessive in den Betrieb 
des Hallenbades einarbeiten Bis zur 
vollständigen Betriebsübernahme 
ändert sich grundsätzlich nichts. Das 
Hallenbad bleibt zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet, sämtliche Kursange-

bote und Vereinsnutzungen werden 
weiterhin durchgeführt. Die Stadt 
steht hierzu in engem Kontakt mit 
allen Beteiligten und begleitet den 
laufenden Übergangsprozess aktiv. 
Gemeinsam wird daran gearbeitet, 
den Betrieb auch langfristig verläss-
lich und zukunftssicher aufzustellen 
und einen nahtlosen Übergang zu 
gewährleisten. „Für die Nutzerinnen 
und Nutzer des Hallenbades hat 
oberste Priorität, dass der Betrieb 
ohne Unterbrechungen fortgesetzt 
wird. Unser Ziel ist es, Planungssi-
cherheit für Vereine, Schulen, Kurs-
teilnehmende und die Öffentlichkeit 
zu gewährleisten“, betont Bürger-
meisterin Heike Jüngling. Das Hallen-
bad ist ein wichtiger Bestandteil der 
kommunalen Infrastruktur. Neben 
dem öffentlichen Badebetrieb finden 
dort Schwimmkurse, Gesundheits-
angebote sowie Schul- und Vereins-
schwimmen statt. Das moderne Hal-
lenbad wurde erst 2021 eröffnet und 
stellt einen bedeutenden Baustein 
der Sport- und Freizeitangebote in 
Königswinter dar. Das sich zur Zeit in 
der Sanierung befindliche Lemmerz-
Freibad wird künftig ebenfalls von 
PROVA betrieben. Eine Fertigstellung 
des Bades ist aktuell für das Jubilä-
umsjahr 2028 vorgesehen, in dem 

das Bad sein 75-jähriges Bestehen 
feiert. Der neue Betreiber wird nun 
sukzessive in die Planungen der Sa-
nierungsarbeiten eingebunden, um 
dann mit Fertigstellung den Betrieb 
übernehmen. Während der Freibad-
saison 2028 soll dann künftig die Öf-
fentlichkeit ausschließlich im Freibad 
schwimmen können, das Hallenbad 

Vertragsunterzeichnung zwischen der Stadt Königswinter und dem 
neuen Betreiber PROVA Unternehmensberatung GmbH

bleibt in dieser Zeit aber für Schul- 
und Vereinsschwimmen, sowie für 
den Kursbetrieb und „Schlecht-Wet-
ter-Betrieb“ geöffnet. Die Stadt wird 
die Öffentlichkeit weiterhin transpa-
rent über die weiteren Entwicklun-
gen informieren und alles dafür tun, 
die Zukunft des Bades langfristig zu 
sichern.

Auch in diesem Jahr findet in Bad 
Honnef Selhof wieder der Selhofloh-
markt statt, ein Hof- und Garagen-
flohmarkt für private Anbieter auf 
eigenem Grundstück. 
In diesem Jahr am Samstag, 12. Sep-

tember, von 12 bis 18 Uhr. 

Anmeldungen für den Flyer können 
noch bis 31. Juli entgegen genom-
men werden unter 
selhoflohmarkt@gmx.de 
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Fisch auf den Grill - 55. Kochabend in Oberpleis
Zum Sommerkochabend auf der Terrasse des Oberpleiser Gemeindehauses  
wurde gegrillt - aber diesmal Fisch in verschienenen Varianten

(Zie) Zum Sommer(grill)abend, dem 
55. Treffen der Oberpleiser Gruppe 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Siebengebirge „Gemeinsam kochen 
- essen - trinken - reden“, versam-
melten sich neun Teilnehmende auf 
der Terrasse des Oberpleiser Gemein-
dehauses bei herrlichem Sommer-
wetter. Die Temperaturen waren, 
nach den extremen Temperaturen 
der Vorwoche, angenehm und die 
Vorfreude auf das gemeinsame ko-
chen und essen war groß.
Die Tafel auf der Terasse wurde ge-
deckt, die beiden Grills vorbereitet 
und in der Küche die Salate vorbe-
reitet. Grillen heißt ja nicht, Packung 
auf und loslegen, sondern auch hier 
bedarf es schnippeln und zubereiten, 
diesmal der Beilagen zum Fisch.
Ein gemischter grüner Sommersa-

lat, ein Kartoffel-, ein Möhren- und 
ein Gurkensalat waren vorgesehen, 
dazu noch ein frisch zubereiteter 
Dip für die Gambas und auch zwei 
Nachspeisen wurden vorbereitet: 
eine leichte Herrencreme und als 
Gegenpart eine Creme mit dem Na-
men „errötende Jungfrau“.
Mit den aufgebauten Grills zwischen 
den beiden Tischen war Geselligkeit 
auch bei der Zubereitung gegeben. 
Die Salate wurden schon probiert 
und der Fisch währenddessen ge-
grillt: zwei ganze Doraden, Dora-
den-, Lachsforellen und Lachsfilets 
und dazu noch Gambas in selbst-
gemachter Marinade.
Es roch hervorragend schon beim 
grillen und schmeckte noch besser. 
Ein gelungener Sommerkochabend 
in Oberpleis.

Fisch auf dem Grill. Foto: Zielke

Zum nächsten Sommerkochabend, 
dann zum Thema Pizza treffen wir 
uns am 5. August ab 18 Uhr auf der 
Terrasse des Oberpleiser Gemeinde-
hauses.
Anmeldungen an kai.zielke@ekir.de 
bis zum 2. August, 20 Uhr.

Auch die Themen für die Kochabende 
2027 wurden schon verabschiedet, 
mehr dazu auf unserer Gemeinde-
homepage unter 
siebengebirge.ekir.de/
oberpleis-erwachsene-
gemeinsam-kochen/

LidA - Sommerfest für die Altstadt Königswinter
Trotz der großen Hitze war es ein gelungenes Fest

Zum ersten Mal seit seiner Grün-
dung im August 2025 lud der Ver-
ein „LidA - Leben in der Altstadt“ 
zu einem Sommerfest in der Haupt-
straße ein. Von zahlreichen Mitglie-
dern des Vereins liebevoll vorberei-

tet gab es ganz unterschiedliche 
Aktionen für Kinder und Erwach-
sene: Geschicklichkeitsspiele, eine 
Altstadt-Rallye, eine Tombola, ein 
Altstadt-Memory, Wasserspiele für 
Kinder und manches mehr. Dazu 

Eva und Felix eröffneten das Fest mit einer tollen Darbietung einer 
Komposition des Argentiniers Astor Piazolla. 
Foto: Ruth Klevinghaus

Bürgermeisterin Heike Jüngling überbrachte die Grüße der Stadt 
Königswinter. 
Foto: Ruth Klevinghaus

den Auftritt mehrerer Musikgrup-
pen und natürlich ein reichhaltiges 
Buffet.
„Das Wetter an diesem Tag war eine 
echte Herausforderung,“ so der Vor-

sitzende Werner Völker in seinem 
Fazit, „aber die Stimmung aller Be-
sucherinnen und Besucher war sehr 
gut. Für die Kinder waren die Was-
serpistolen der größte Spaß.“
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Fitnesslounge Oberpleis
VIELE NEUHEITEN einzigartig in unserer Region - JETZT KOSTENLOS TESTEN!

NEU: Öffnungszeiten ab 
01.07. von 6 bis 0 Uhr od. 
24/7 geöffnet, trainiere 

wann du möchtest.
Physio-Training bis zu 100% 

Krankenkassen-Zuschuss
Combat Club - donnerstags 
Kickboxen/Boxen für fast 

jedes Alter
Angebot an beiden Tagen, 

3 Monate Training ge-
schenkt, Besucher nehmen 

an der großen Verlosung der 
Sommeraktion teil im Wert 
von 4.000,00€, Jahresmit-
gliedschaft, London-Reise, 

Fahrrad usw.
Das Team berät Sie individuell über 
alle Möglichkeiten des Studios. 
Ganzheitliche Trainingskonzepte, 
welche nicht nur durch Gerätetrai-
ning den Akutzustand verbessern, 
sondern die Ursache für Probleme 
analysieren, stehen in der Fitness-
lounge auf der Tagesordnung. Zur 
ganzheitlichen Ursachenforschung 
gehören unter anderem fachmän-
nische Nahrungsunverträglich-
keiten-Analysen, energetische 
Meridianmessungen und kinesio-
logische Blockadenmessungen des 
Stoffwechsels. In unserem Studio 
mit 750 qm finden Sie eine tolle 

Familiere Atmosphäre, Sie haben im-
mer 2-3 Trainer als Ansprechpartner. 
EMS - MAGNETFELD ZUR FETT-
VERBRENNUNG UND MUSKEL-
AUFBAU
Unser EMS-Gerät revolutioniert Ihr 
Training! Die elektrische Muskelsti-
mulation (EMS) unterstützt Sie dabei, 
Fett zu verbrennen und gleichzeitig 
Muskeln aufzubauen. Durch ge-
zielte elektrische Impulse werden 
Muskelkontraktionen ausgelöst, 
die zu einer intensiven Aktivierung 
der Muskulatur führen. Das Training 
ist äußerst effizient und hilft Ihnen, 
Ihre Fitnessziele schneller zu errei-
chen. Hilft bei: Osteoporose und 
anderen Knochen- und Gelenk-Er-
kranckungen, Arthrose, Arthritis, 
Entzündungen, Gelenkschmerzen, 
Nackenschmerzen, Verspannungen, 
Brüchen, Prellungen, Muskelkontrak-
turen uvm.
KRYO-Behandlung - Fett weg-
frieren mit Kälteplatten
Sagen Sie hartnäckigen Fettpolstern 
den Kampf an - mit unserer neuen 
KRYO-Behandlung! Diese nicht-inva-
sive Methode nutzt Kälteplatten, um 
Fettzellen gezielt zu zerstören und so 
den Körper zu formen. Die betrof-
fenen Fettzellen werden durch den 
Kälteeinfluss kristallisiert und vom 
Körper auf natürliche Weise abge-
baut. Das Ergebnis ist eine schlan-
kere, definierte Silhouette, ganz ohne 
chirurgischen Eingriff. Hilft bei: Ent-
zündungen, Schwellungen, Schmer-
zen, Zellstoffwechsel, Durchblutung, 
rheumatoider Arthritis, Sportverlet-

Anzeige

zungen jeglicher Art, Krampfadern
Infrarot-Lymphdrainage: Press-
therapie mit Ganzkörperanzug 
Erleben Sie die wohltuende Wirkung 
unserer Infrarot-Lymphdrainage 
durch Presstherapie. Mithilfe eines 
speziellen Ganzkörperanzugs wer-
den sanfte Druckwellen erzeugt, 
die den Lymphfluss anregen und 
den Abtransport von Schlacken-
stoffen fördern. Die Infrarotwärme 
unterstützt dabei die Entspannung 
und Regeneration Ihres Körpers. 
Diese Behandlung ist ideal zur 
Unterstützung des Immunsystems, 

zur Reduktion von Schwellungen 
und zur Förderung des allgemei-
nen Wohlbefindens, Hilft bei: 
Durchblutung, Gewichtsreduktion, 
Muskelaufbau, Entgiften, Immun-
system, Anti-Aging, Sauerstofffluss, 
Verdauungsproblemen, Magen- 
und Darmproblemen, Steifheit von 
Gelenken, Neurodermitis. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Fitnesslounge Oberpleis - 
Wingertsbitze 1 -
53639 Oberpleis - 
02244-6020 - 
fitnesslounge-oberpleis.de
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Schnäppchenjäger  
upjepasst! 
Am 11. Juli öffnet 53604 Bad Hon-
nef-Aegidienberg, Ortsteil Himberg 
von 11 bis 16 Uhr wieder seine 
Garagen. 
Angeboten wird alles Queerbeet. 
Von der Babyausstattung über 
Dekoartikel, Bekleidung, kreative 
Einzelstücke, Antiquitäten bis zum 
Werkzeug ist alles dabei. 
Über 30 Häuser beteiligen sich im 
Ginsterbergweg, in der Erzstraße, 
Hubertusstraße, Am Himberger See, 
und in der Servatiustraße. 

Gekennzeichnet ist der Weg zu den 
Garagen mit bunten Luftballons. 
Über die VRS Haltestelle Himberg 
sind wir aus allen Richtungen zu er-
reichen. Somit kommt Ihr komforta-
bel zu uns ins Veedel. Parkplätze sind 
auch reichlich vorhanden. 

Himberg denkt nicht nur Nach-
haltig, es handelt auch! 
Sei dabei, wir machen Dich glücklich. 
Das Orgateam: Sabine Ackermann 
und Stefanie Bärsch 
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50 Jahre Festkomitee Bad Honnefer Karneval:  
Großes Jubiläums-Open-Air auf dem Rathausplatz
Bad Honnef. Das Festkomitee Bad 
Honnefer Karneval e.V. (FKBHK) fei-
ert in diesem Jahr einen besonderen 
Meilenstein: Seit 50 Jahren enga-
giert sich das Festkomitee für die 
Pflege des Brauchtums und die För-
derung des karnevalistischen Lebens 
in Bad Honnef. Dieses Jubiläum wird 
am Samstag, 11. Juli, mit einem 
großen Open-Air-Fest auf dem Rat-
hausplatz gefeiert. Der Eintritt ist frei. 
Bereits ab 16 Uhr erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie. Musikalisch dür-
fen sich die Gäste auf die kölschen 
Bands Kempes Feinest, King Loui 
und Kaschämm freuen, die mit 
ihren Auftritten für beste Stimmung 
und echtes rheinisches Lebensgefühl 
sorgen werden. Zwischen den Live-
Acts übernimmt zudem DJ Andy 
und begleitet das Jubiläumsfest mit 
musikalischer Unterhaltung durch 
den gesamten Nachmittag und 
Abend. 

Das Open-Air wurde bewusst als 
Familienveranstaltung konzipiert. 
Neben dem Bühnenprogramm 
warten Kinderunterhaltung, ver-
schiedene Spielangebote sowie ein 
umfangreiches Angebot an Speisen 
und Getränken auf die Gäste. Damit 
soll der Rathausplatz zu einem Treff-
punkt für Jung und Alt werden. 
Eine besondere Aktion ist die ge-
plante Kistenwertung, bei der 
Gruppen und Vereine gegeneinander 
antreten können. Interessierte Teams 
werden gebeten, sich vorab per E-
Mail unter info.altebaeckerei@
gmx.de anzumelden. 
Darüber hinaus richtet das Festkomi-
tee einen Aufruf an die Vereine der 
Region: Mitglieder sollen - sofern 
vorhanden - in ihren Vereins-Polo-
shirts oder Vereinsfarben erscheinen. 
Ziel ist es, den Rathausplatz in ein 
buntes Bild der vielfältigen Vereins-
landschaft rund um Bad Honnef zu 
verwandeln und gleichzeitig den 
Gemeinschaftsgedanken zu unter-

streichen. 
Mit dem Jubiläumsfest möchte das 
FKBHK nicht nur auf fünf erfolgrei-
che Jahrzehnte Vereinsgeschichte 
zurückblicken, sondern auch ein 
Zeichen für die Zukunft des karne-
valistischen Brauchtums und des Eh-
renamtes setzen. Das Festkomitee 
freut sich daher auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher aus Bad 
Honnef und der gesamten Region, 
um gemeinsam einen stimmungs-
vollen Sommertag zu erleben. 
Jubiläums-Open-Air 
„50 Jahre FKBHK“
Samstag, 11. Juli 
Beginn: 16 Uhr

Rathausplatz Bad Honnef mit: Kem-
pes Feinest, King Loui, Kaschämm 
und DJ Andy
Kinderunterhaltung, Speisen & Ge-
tränke. Eintritt frei 
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Büchermarkt in der  
Stadtbücherei Bad Honnef 

Ich hab‘ne MeiseSommerkino im  
Siebengebirgsmuseum
WEIT. Die Geschichte von einem Weg  
um die Welt (Patrick Allgaier &  
Gwendolin Weisser, D 2017) -  
Donnerstag, 16. Juli, 18.30 Uhr

Kurz vor den Sommerferien macht 
ein Filmabend im Siebengebirgsmu-
seum Lust aufs Reisen - ganz ohne 
eigenes Auto oder Flugzeug!
Am Donnerstag, 16. Juli, findet ab 
18.30 Uhr eine inspirierende Film-
vorführung des außergewöhnli-
chen Dokumentarfilms „WEIT. Die 
Geschichte von einem Weg um 
die Welt“ (D 2017) von Patrick 
Allgaier und Gwendolin Weisser im 
Siebengebirgsmuseum statt.
Dieser Film erzählt die einzigartige 
Reise eines jungen Paares, das im 
Frühjahr 2013 von Freiburg aus zu 
einer dreieinhalbjährigen Weltum-
rundung ohne Flugzeug startete und 
über 50.000 Kilometer per Anhalter, 
Bus, Zug, Schiff und zu Fuß zurück-
legte - immer mit offenem Blick für 
die Welt, für Menschen und ihre Ge-
schichten. Auf dieser Reise wird auch 
ihr Sohn Bruno geboren und so führt 
uns der Film nicht nur durch atem-
beraubende Landschaften, sondern 
auch durch berührende persönliche 
Erfahrungen und Begegnungen.

Der Film ist für alle Altersstufen frei-
gegeben und dauert 129 Minuten.
Der Abend wird im Rahmen des Kö-
nigssommers 2026 vom Kulturverein 
„Nicht Davor Nicht Dahinter - Kultur 
& Kunst Königswinter e.V.“ in Zu-
sammenarbeit mit der Klimagruppe 
Königswinter e.V., dem Geschäfts-
bereich Kultur und dem Klima- und 
Mobilitätsmanagement der Stadt 
Königswinter veranstaltet. Der Ein-
tritt ist frei.
Die Veranstalter freuen sich, im An-
schluss an den Film bei einem Glas 
Wasser oder Wein miteinander ins 
Gespräch zu kommen und die Som-
merferien einzuläuten.
Adresse: Siebengebirgsmuseum, 
Kellerstr. 16, 53639 Königswinter 
(Altstadt)
Weitere Informationen: 
https://koenigssommer.de/
veranstaltungen/kino-im-museum-
weit-die-geschichte-von-einem-
weg-um-die-welt-patrick-allgaier-
gwendolin-weisser-d2017/ und 
https://nichtdavornichtdahinter.de/

Foto: S. Außem

Der Ökumenische Hospizdienst Kö-
nigswinter lädt ein zu einer Figuren-
theater-Revue über das Älter-und-
Vergesslich-Werden.
In einer 45-minütigen, beschwing-
ten Revue mit Evergreens aus alten 
Zeiten (Die ganze Welt ist himmel-
blau..., So ein Tag, so wunderschön 
wie heute..., Man müsste nochmal 
zwanzig sein...), eingebettet in eine 
kleine Liebesgeschichte von Herrn 
Hase und Frau Meise, werden viele 
Erinnerungen geweckt und die Mit-
sing-Lust ist garantiert.
Nach der kurzweiligen Revue haben 
die Gäste im Publikum die Möglich-
keit, Herrn Hase ganz persönlich zu 
begegnen und je nach Bedarf ein 
Liedchen weiter zu summen, mit 
Herrn Hase in einen entspannten 
Dialog zu gehen oder einfach nur 
schweigend da zu sein.
Diese Veranstaltung kann auch Im-
pulse setzen für alle, die privat oder 

beruflich mit dem Älter-und-Vergess-
lich-Werden in Berührung sind.
Begegnen können Sie Herrn Hase 
und Frau Meise am 15. Juli,  
18 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Oberpleis, Ittenbacher Str. 35,  
53639 Königswinter.
Der Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen.

Bad Honnef Sommerzeit ist Reise-
zeit - und für viele gehört ein gutes 
Buch unbedingt dazu. Passend zur 
Urlaubszeit lädt die Stadtbücherei 

Bad Honnef ab sofort wieder zu ih-
rem beliebten Bücherflohmarkt ein.
Besucherinnen und Besucher kön-
nen in einer Auswahl an Romanen, 
Kinder- und Jugendbüchern sowie 
Spielen stöbern. Der Erlös des Floh-
marktes kommt der Stadtbücherei 
zugute und wird für die Anschaffung 
neuer Medien verwendet.
Der Bücherflohmarkt findet bis zum 
1. August während der Öffnungszei-
ten der Stadtbücherei statt: diens-
tags, mittwochs und donnerstags 
von 10 bis 13 Uhr sowie von 15 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis  
13 Uhr.
Ab dem 2. August macht die Stadt-
bücherei eine zweiwöchige Sommer-
pause und bleibt geschlossen.
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Hitzeschutz und Pflege:  
So kommen Betroffene gut durch heiße Tage 
Verbraucherzentrale NRW rät: Rechtzeitig vorsorgen, Warnzeichen ernst nehmen  
und den Alltag bei Hitze anpassen 

Wenn die Temperaturen steigen, 
wird es für viele Menschen schnell 
belastend - besonders für ältere, 
pflegebedürftige und chronisch 
kranke Menschen. Hitze kann 
Kreislauf, Flüssigkeitshaushalt und 
Wohlbefinden stark beeinträchtigen. 
Konstantin von Normann von der Be-
ratungsstelle TRoisdorf gibt deshalb 
einfache Tipps, wie Betroffene und 
Angehörige sich auf heiße Tage vor-
bereiten und im Alltag besser schüt-
zen können. Die Verbraucherzentrale 
NRW bietet außerdem zwei kosten-
freie Onlineseminare zu Hitzeschutz 
und Pflege. 

Warnzeichen ernst nehmen
Hitze wird oft unterschätzt, weil die 
Beschwerden zunächst unspezifisch 
sein können. Müdigkeit, Schwäche, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Unruhe 
oder Verwirrtheit können bereits 
erste Warnsignale sein. Wer solche 
Anzeichen bei anderen bemerkt, 
sollte schnell handeln, die betrof-
fene Person in einen kühlen Raum 
bringen und mit Getränken versor-
gen. Auch starke Blässe, Übelkeit, 
schneller Puls, Muskelkrämpfe oder 
fehlender Schweiß können auf eine 
Hitzeerkrankung hinweisen. Bleiben 
die Beschwerden bestehen oder ver-
schlechtern sie sich, sollte ärztlicher 
Rat eingeholt werden; im Notfall gilt 
die 112. 

Besonders gefährdete Personen 
schützen
Nicht alle Menschen reagieren gleich 
auf Hitze. Besonders gefährdet sind 
ältere Menschen, Menschen mit 
chronischen Erkrankungen, Pflege-
bedürftige, Bettlägerige, Schwangere 
sowie Säuglinge und Kinder. Auch 
bestimmte Medikamente können die 
Hitzeverträglichkeit verschlechtern 
oder die Wirkung bei hohen Tem-
peraturen verändern. Gerade ältere 
Menschen spüren Hitze oft später 
oder schwächer. Das Durstgefühl ist 

häufig vermindert, das Schwitzen 
funktioniert nicht mehr so gut, und 
der Körper kann sich schlechter an 
hohe Temperaturen anpassen. Des-
halb ist es wichtig, nicht erst auf 
Durst zu warten, sondern regelmä-
ßig zu trinken und den Tagesablauf 
anzupassen.

Wohnung und Alltag kühl hal-
ten
Am besten bleibt die Wohnung 
tagsüber möglichst kühl. Dazu hilft 
Lüften in den frühen Morgenstun-
den, am Abend und nachts, ebenso 
hilfreich sind verdunkelte Räume am 
Tag. Wenn möglich, sollten pflege-
bedürftige Menschen die heißesten 
Stunden des Tages in kühlen Räu-
men verbringen. Auch der Alltag 
lässt sich anpassen: Spaziergänge 
besser in die kühlen Morgen- oder 
Abendstunden legen, körperliche 
Anstrengung in der Mittagshitze ver-
meiden und Arzttermine möglichst 
früh oder spät vereinbaren. Für un-
terwegs sind leichte helle Kleidung, 
Kopfbedeckung und Sonnenschutz 
sinnvoll.

Ausreichend trinken und leicht 
essen
Bei Hitze ist regelmäßiges Trin-
ken besonders wichtig. Geeignet 
sind Wasser, ungesüßte Tees oder 
Saftschorlen. Wer möchte, kann 
Wasser mit Obst, Gemüse oder 
Kräutern ge-schmacklich aufpep-
pen. Alkohol und stark gezuckerte 
Getränke sind dagegen keine gute 
Wahl. Auch das Essen sollte leicht 
sein. Empfohlen werden mehrere 
kleine Mahlzeiten über den Tag 
verteilt, zum Beispiel Salate, ge-
dünstetes Gemüse, wasserreiche 
Rohkost, Suppen oder Obst. Bei 
Pflegebedürftigen oder Menschen 
mit Herz- und Nierenerkrankungen 
sollte die Trinkmenge allerdings mit 
der Ärztin oder dem Arzt abgespro-
chen werden. 

Medikamente prüfen lassen
Wer regelmäßig Medikamente 
einnimmt, sollte vor einer Hitze-
periode in der Arztpraxis oder 
Apotheke nachfragen, ob diese 
bei hohen Temperaturen Probleme 
machen können. Einige Arzneimit-
tel beeinflussen das Durstgefühl, 
die Schweißproduktion oder die 
Kreis-laufregulation. Auch die rich-
tige Lagerung von Medikamenten 
ist wichtig, zum Beispiel kühl und 

trocken oder nach Vorgabe im Kühl-
schrank. 

Weiterführende Infos: 
Zuverlässige Informationen bietet 
das Hitzewarnsystem des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD):
www.hitzewarnungen.de/index.jsp
Unsere Themenseite bündelt viele 
Aspekte zum Umgang mit Hitze: 
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/27869
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Ende Informationen aus der Stadt Königswinter
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten der Gemeinde

Evangelische Kirchengemeinde Oberkassel-Königswint

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Jugendgottesdienst mit 
dem Jugo Team mit dem Thema 
„Stille“

Montag, 13. Juli
20 Uhr - Bibelstunde in Birlinghoven
Dienstag, 14. Juli
9 Uhr - Frauenfrühstück

So, 12. Juli
11 Uhr - Reisesegengottesdienst 
mit anschließendem gemeinsamen 

Essen (Mitbringbüffet): Pfarrerin 
Sophia Döllscher mit Konfis und 
Kinderchor

Bad Honnef-Aegidienberg
Montag, 13. Juli
19.30 Uhr - Männer kochen für 
Männer
Donnerstag, 16. Juli
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur, 
Thema: „Schöpfung bewahren - aber 
welche?“, Referent Berthold Durst
Sonntag, 19. Juli
10.30 Uhr - Familiengottesdienst - 

Pfarrer Leckner
Königswinter-Ittenbach
Dienstag, 14. Juli
9 Uhr - Ökumenisches Frauenfrüh-
stück

Königswinter-Oberpleis
Sonntag, 12. Juli
10.30 Uhr - Sommer-Segnungsgot-
tesdienst - 

Pfarrer Klemp-Kindermann mit den 
EKISI-Kids und Jugendleiterin Elke 
Fischer, im Anschluss Grillen und 
Beisammensein, wir freuen uns über 
Beiträge zum Buffet

Donnerstag, 16. Juli
10 Uhr - Männerfrühstück
20 Uhr - Frauenstammtisch
Königswinter-Stieldorf

Dienstag, 14. Juli
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Mittwoch, 15. Juli
14.30 Uhr - Seniorenkreis
Sonntag, 19. Juli
10.30 Uhr - Sommer-Segnungs-
gottesdienst - Pfarrerin Krüger, im 
Anschluss Grillen und Beisammen-
sein, wir freuen uns über Beiträge 
zum Buffet

Samstag, 11. Juli
18.30 Uhr - Rhö Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 12. Juli
9.30 Uhr - Sel Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - Aeg Hl. Messe parallel 
Kinderkirche im Pfarrheim
11.30 Uhr - Hon Familienmesse - 
Sammlung für die Tafel u. Kirchen-
café
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 13. Juli

17. Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 14. Juli
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 15. Juli
9 Uhr - Aeg Frauenmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 16. Juli
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 17. Juli
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
Schuljahresabschluss
9 Uhr - Sel Schulgottesdienst St. 
Martin zum Abschluss
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Prädikantenanwärterin And-
rea Kronisch, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
Dienstag, 14. Juli
8 Uhr - Gottesdienst der Löwenburg-

schule in der Erlöserkirche
Freitag, 17. Juli
11 Uhr - Kindergartengottesdienst 
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in der Erlöserkirche, Pfarrerin 

Beuscher - Kindergottesdienst pa-
rallel zum Gemeindegottesdienst - 
anschließend Gespräche und Kaffee 
im Gemeindehaus
12.30 Uhr - 
Taufgottesdienst 
in der Erlöserkirche

Mittwoch, 15. Juli
9.30 Uhr - Ökumenisches Männer-
frühstück
Donnerstag, 16. Juli

18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 17. Juli
19.30 Uhr - Emmaus spielt! 

Evangelische Kirche Dollendorf
So, 19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl: 
Pfarrerin Sophia Döllscher
Alte Evangelische Kirche Oberkassel



|  19Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 11. Juli 2026 | Kw 28 | Rautenberg Media

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach, 
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Tipps und Termine für Juli

Samstag, 11. Juli
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter, 
Ittenbach Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl. 
Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-

dorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf 
Familienmesse
11 Uhr - St. Judas Thaddäus, 
Hb.acherrott Hl. Messe
Dienstag, 14. Juli
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katharina 
Hl. Messe
15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter, It-
tenbach Hl. Messe
18.15 Uhr - Turmkapelle Wort-Got-
tes-Feier
Mittwoch, 15. Juli
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Frauenmesse
9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 

Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt 
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. Juli
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott 
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, Eu-
denbach Hl. Messe
Freitag, 17. Juli
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
Samstag, 18. Juli
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-

lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzh. Mutter, 
Ittenbach Vorabendmesse
Sonntag, 19. Juli
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe+Kinderkirche
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg Hl. 
Messe
Weitere Infos auf der Home-
page unter 
www.kirche-koenigswinter.de

Orgelspaziergang in Siegburg
Unter dem Motto „Dancing Queen 
- Die Orgel tanzt“ laden die Evan-
gelische Kirchengemeinde Siegburg 
und die Pfarrei St. Servatius zum 
Ökumenischen Orgelspaziergang - 
am Samstag, 11. Juli. Beginn ist um 
15 Uhr in der Auferstehungskirche, 
Annostraße 14, 53721 Siegburg. 
Dort stellt Kantorin Katrin Wisse-
mann die Orgel vor und spielt ein 
kurzes Orgelkonzert. Anschließend 
wird gemeinsam nach St. Servatius 
spaziert, wo gegen 16 Uhr Adolf 
Fichter die Orgel vorstellt und der 
neue Kantor Dirk van Betteray sich 
mit einem kleinen Konzert vorstellt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Kirchenmusik sind willkommen.
Spaziergang für Kinder
Zu einem „Staunspaziergang“ 
durch Gottes gute Schöpfung lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Siegburg-Kaldauen Kinder ein - für 
Samstag, 11. Juli, 15 bis 18 Uhr. Dem 
schließt sich ein Familiengottes-
dienst am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr, 
in der Friedenskirche, Friedensstraße 
13, 53721 Siegburg, an.
Reisesegen und Gemeindefest
Die Evangelische Emmaus-Gemein-
de Lohmar und die Evangelische 

Kirchengemeinde Wahlscheid laden 
für Sonntag, 12. Juli, zum Reise-
segen-Gottesdienst und anschlie-
ßendem Gemeindefest ein. Gefeiert 
wird in Honrath, Peter-Lemmer-Weg,  
53797 Lohmar.
Gemeindefest in Augustin Ort
Das Gemeindefest rund um die 
Pauluskirche, An den Drei Eichen 2, 
53757 Sankt Augustin, am Sonntag, 
12. Juli, beginnt mit einem Gottes-
dienst um 10 Uhr. Tombola, Kinder-
schminken, Hüpfburg und Circus ste-
hen auf dem folgenden Programm.
Wiesenfest in Spich
„Im Feiern vereint!“ - unter diesem 
Motto findet am Sonntag, 12. Juli, 
das ökumenische Wiesenfest in 
Spich an der Lukaskirche statt. Dazu 
laden evangelische und katholische 
Gemeinde zusammen auf die Ge-
meindewiese Im Wiesengrund 3, 
53842 Troisdorf-Spich ein. Los geht 
es um 11 Uhr mit einem Open-Air 
Gottesdienst. Im Anschluss bis 17 
Uhr rund um das Gemeindehaus ein 
Programm mit Musik und Aktionen 
für allerlei Altersgruppen. Auch für 
Getränke und Kulinarisches ist ge-
sorgt. Alle Einnahmen gehen als 
Spende an das Frühförderzentrum 
Troisdorf.

Gemeindefest in Hennef
Mit einem Gottesdienst um  
11:15 Uhr in der Christuskirche,  
Beethovenstraße 42, 53773 Hen-
nef, beginnt am Sonntag, 12. Juli, 
das Gemeindefest der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Hennef 
und Uckerath. Gefeiert wird dann 
rund um die Christuskirche. Das 
Motto: „Singen und Segen“. Ge-
feiert wird wieder ohne Kassen - 
niemand muss bezahlen. Willkom-
men sind Geld-, Kuchen-, Salat- und 
Zeit-Spenden.
Ökumenisches Sommerfest
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen bereitet zusammen mit 
der katholischen Gemeinde St. Mar-
gareta ein gemeinsames Sommerfest 
am Sonntag, 12. Juli, ab 12:30 Uhr, 
vor. Treffpunkt ist das Familienzen-
trum St. Margareta, Walzenrather 
Straße 10, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid.
Jubiläumskonzert
Der Evangelische Kirchenchor Seel-
scheid feiert sein 140-jähriges 
Bestehen mit einem Konzert am 
Sonntag, 12. Juli, 17 Uhr, in der Dorf-
kirche, Pfarrer-Julius-Smend-Platz,  
53819 Neunkirchen-Seelscheid. Es er-
klingen Werke vom Frühbarock über 

Klassik bis zu zeitgenössischer Musik.
Musical „Judith“
Für das große Mitsingprojekt der 
„Creativen Kirche“ am 27. Februar 
2027 in Bonn werden Sänger*innen 
gesucht. Dafür gibt es am Montag, 
13. Juli, 19 Uhr, eine Schnupperpro-
be mit Dirigent Maximilian Friedrich 
im Haus der Evangelischen Kirche 
in Bonn, Adenauerallee 37. Die Teil-
nehmenden bekommen einen Über-
blick über das Stück und den Ablauf 
des Projektes. Außerdem werden sie 
gemeinsam einige Stücke singen. Die 
Teilnahme an der Schnupperprobe 
ist noch unverbindlich und kosten-
los. Gebeten wird um eine Anmel-
dung unter: www.chormusicals.de/
schnupperprobe-judith
Offenes Singen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt für Montag,  
13. Juli, 19 Uhr, zum offenen Singen 
ins Gemeindehaus, Luisenstraße 15, 
53604 Bad Honnef. Erbeten wird 
eine Anmeldung bei Marie-Dorothea 
Wählt-Beste, 
waehlt@ev-kirche-bad-honnef.de. 
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden
Terminkalender:
www.ekasur.de/terminkalender 
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Jugendgottesdienst als Thomasmesse -  
„Stille - ein seltenes Phänomen in unseren Leben.“
Am 12. Juli um 11 Uhr in der Emmauskirche Heisterbacherrott

Offenes Singen am 13. Juli

„Couch in Concert“
Psychische Gesundheit bekommt eine Bühne

Themengottesdienst - nicht nur für 
Jugendliche
„Stille - ein seltenes Phänomen in 
unserem Leben.“ Wenn wir sie aber 
zulassen und erleben, wird sie oft 
als etwas Schönes empfunden. Wir 
laden ein, sich auf die Stille und 
ihre Möglichkeiten einzulassen. 

Wie? In unserem Jugo wollen wir 
in unterschiedlichster Form Lust auf 
mehr Stille im eigenen Leben we-
cken. Auch der Reisesegen für die 
Urlaubszeit und der Segen Gottes für 
die eigenen Anliegen sind Teil dieses 
Gottesdienstes für Menschen jeden 
Alters. Sind Sie dabei? Wir freuen 

uns auf einen schönen Sommergot-
tesdienst.
Nicht nur Jugendliche, sondern auch 
Erwachsene sind zu diesem lebendi-
gen Gottesdienst mit guter Musik, 
Gesang und Aktionen eingeladen. 
Für die Jüngsten findet parallel 
ein Kinderprogramm statt. Beim 

anschließenden leckeren „Come 
together“ bei Kaffee und belegten 
Brötchen ist Zeit für viele Begegnun-
gen und gute Gemeinschaft.
Wir freuen uns auf Sie am Sonntag, 
12. Juli, um 11 Uhr an der Ev. Em-
mauskirche, Dollendorferstraße 399 
in Heisterbacherrott.

Unter dem Motto: „Singen macht 
glücklich … und ganz beson-
ders in Gemeinschaft!“ lädt die 
Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef zum nächsten 

Offenen Singen unter Leitung 
von Marie-Dorothea Wählt-Bes-
te am Montag, 13. Juli, um  
19 Uhr ins Gemeindehaus in der 
Luisenstraße 15 ein. 

Wir freuen uns über alle Singenden, 
die Lust haben, ihre Stimme (wie-
der) auszuprobieren. Wer Freude 
am Singen hat, sich aber nicht re-
gelmäßig binden möchte, ist beim 

Offenen Singen genau richtig. Alle 
Interessierten erwartet ein breit ge-
fächertes Programm, welches auch 
gern durch Kanons in die Mehrstim-
migkeit führt.

Viele Menschen sprechen heute of-
fener über psychische Belastungen 
als früher. Trotzdem fühlen sich viele 
mit ihren Sorgen allein. „Couch in 
Concert“ möchte das ändern. Am 
12. September bringen Musikerin 
Lea Bergen und Psychotherapeutin 
Elisabeth Miro in der Johanneskir-
che Troisdorf Live-Musik, persönliche 
Geschichten und ehrliche Gespräche 
zusammen auf die Bühne. 
„Wir wollten einen Ort schaffen, an 
dem offen über psychische Gesundheit 
gesprochen wird“, sagt Elisabeth Miro. 
Obwohl Themen wie Stress, Burnout 
oder ADHS heute sichtbarer seien als 
früher, fühlen sich viele Menschen 
mit ihren Sorgen weiterhin allein. 
Vorurteile und fehlendes Verständnis 
erschwerten oft den offenen Umgang 
mit psychischen Erkrankungen.

Genau hier setzt „Couch in Concert“ 
an. Die Musikerin und ihre Band 
stehen nicht nur als Künstlerinnen 
auf der Bühne, sondern erzählen 
auch von eigenen Erfahrungen. Die 
persönlichen Einblicke werden von 
der Psychotherapeutin Elisabeth 
Miro eingeordnet und verständlich 
erklärt. So entsteht eine besondere 
Mischung aus Konzert, Gespräch und 
Aufklärung. 
„Wenn Menschen merken, dass sie 
mit ihren Erfahrungen nicht allein 
sind, entsteht oft ein starkes Ge-
fühl von Verbundenheit“, sagt Lea 
Bergen. Der Abend richtet sich an 
Menschen mit psychischen Be-
lastungen, aber auch Angehörige, 
Fachkräfte und alle, die sich für das 
Thema interessieren oder einfach 
gute Live-Musik erleben möchten. 

Tickets zum Preis von 15 Euro sind 
ab sofort im Sozialpsychiatrischen 
Zentrum der Diakonie An Sieg und 
Rhein, Emil-Müller-Straße 6 in 
Troisdorf (Montag bis Freitag, 8 bis 
15 Uhr), sowie im Kirchencafé der 
Johanneskirche Troisdorf, Viktoria-
straße 1 (Montag bis Freitag, 11:30 
bis 15:30 Uhr), erhältlich. Reservie-

rungen sind per E-Mail an spz@di-
akonie-sieg-rhein.de möglich.
Der Abend wird unterstützt von der 
Kreissparkasse Köln, dem Bündnis 
gegen Depression Bonn/Rhein-Sieg 
e. V., der Selbsthilfe-Kontaktstelle 
des Paritätischen Rhein-Sieg-Kreis 
sowie der Freiwilligen-Agentur der 
Diakonie An Sieg und Rhein.

Elisabeth Miro (l.) ist Psychotherapeutin, Lea Bergen ist Musikerin. 
Zusammen erschaffen sie mit „Couch in Concert“ ein Format für 
alle, das aber doch sehr persönlich ist. Foto: Maggi Korecki
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DTU-Cup Jena und NRW-Cup Kalkar
Triathlon in der Hitze mit TRI POWER Nachwuchs

Miniolympiade findet am 19. September statt
In den vergangenen Jahren nahmen immer mehr Nachwuchs-Leichtathleten  
an der Veranstaltung teil

An diesem Wochenende ging es für 
die DTU Jungs Lars, Jannick und Ben 
in den Osten nach Jena. Aufgrund 
der hohen Temperaturen war der 
Veranstalter sehr erfindungsreich 
und hat kurzfristig überall auf der 
Strecke Kühlstationen errichtet. Eine 
wirklich sehr schöne Veranstaltung 
trotz super heißem Wetter. Alle drei 
Jungs mussten nur die halbe Distanz 
absolvieren. Als erstes durfte Ben in 
den 29° C kühlen See springen. Er 
kam mit einer großen Gruppe nach 
knapp sechs Minuten aus dem See. 
Radfahren lief richtig gut. Die 10 
km legte er in 16.45 min zurück. 
Jetzt hieß es nur noch kurz auf der 
gnadenlos heißen Strecke bis ins 
Ziel Laufen. Er finishte auf Platz 26. 
Eine knappe Stunde später ging es 
für Lars und Jannick in den See. Jan-
nick kam knapp vor Lars aus dem 

See und für beide ging es in die 
Wechselzone. Lars Rennen endete 
leider hier schon, da seine Kette auf 
dem Weg aus der Wechselzone raus 
absprang und so verkantet war, dass 
er diese nicht mehr heraus bekam. 
Bei Jannick lief auch das Radfahren 
sehr gut. Allerdings war beim Laufen 
dann der Ofen aus (oder eher über-
hitzt). Er kam als 44. ins Ziel. Mit die-
sem Rennen endete die DTU Saison 
für dieses Jahr. Einen Tag später ging 
es noch zum NRW Cup nach Kalkar. 
Hier starteten Jan und Jannick, der 
anscheinend noch nicht genug von 
der Hitze hatte. Jan finishte in 42:31 
min auf Platz 11 und Jannick holte 
sich Platz 1 in 37.20 min. in einem 
bravourös eingeteilten Rennen. Auf-
grund einer Verletzung konnte Finn 
Wajda nicht starten. Er wäre für die 
Team-Wertung wichtig gewesen. (sr) Jannick Schmidt gewinnt in Kalkar

Die Vorbereitungen für die Mini-
Olympiade der SSG Königswinter 
am Samstag, 19. September, laufen 
bereits auf vollen Touren. Kaum ist 
der Petit Médoc des Leichtathletik-
Vereins mit über 1000 Teilnehmern 
Geschichte, wirft das Sportfest für 
den Nachwuchs bereits seine Schat-
ten voraus.
Um 11 Uhr beginnen die Wettbewer-
be bei den Mädchen und Jungen für 
die Altersklassen U8, U10, U12 und 
U14 auf dem Sportplatz an der Theo-
dor-Storm-Straße am Schulzentrum 
in Oberpleis. Für die Altersklassen 
U8/10/12 steht ein Dreikampf mit 
den Disziplinen 50-m-Sprint, Weit-
sprung und Schlagball (80 Gramm), 
für die U14 ein Dreikampf im 75-m-
Sprint, Weitsprung, und Schlagball 
(200 Gramm) auf dem Programm. 
Dazu kommen zum Abschluss ab 
13 Uhr mehrere Läufe über 800 m 
für alle Altersklassen. Meldeschluss 
ist der 15. September. Nachmeldun-
gen sind danach nicht mehr möglich. 

Meldungen unter Angabe von Vor- 
und Nachname, Verein, Jahrgang 
und Disziplinen (Dreikampf und 
800 m oder Dreikampf) nimmt Car-
men Gläser unter der Mailadresse 
carmen@glaeser-bonn.de entgegen.
Im vergangenen Jahr hatten 131 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
von 13 Vereinen an der Mini-Olym-

piade teilgenommen. Die Mädchen 
und Jungen wurden von der voll be-
setzten Tribüne lautstark angefeuert. 
Auch die Eltern und Trainer waren 
von der familiären Atmosphäre, dem 
Sportfest-Feeling und der im Jahr 
2018 komplett erneuerten Anlage 
begeistert. Am 19. September findet 
die vierte Mini-Olympiade nach der 

Die 800-m-Läufe für alle Altersklassen zählen zu den Höhepunkten der Mini-Olympiade. 

Neuauflage vor einigen Jahren nach 
einer jahrelangen Unterbrechung 
statt. Vereinsgründer Dieter Nehring 
und seine Frau Christel Brückner-
Nehring hatten die Veranstaltung 
einst ins Leben gerufen. Für die Orga-
nisation sind heute Jannis Malburg, 
Felicitas Philipps sowie Carmen, Udo 
und Deike Gläser verantwortlich.
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Mit Makler zum Eigenheim

Der Wunsch nach den eigenen vier 
Wänden beschäftigt viele Familien 
und Paare in der Region. Ange-
sichts steigender Baukosten und 
begrenztem Angebot setzen viele 
Kaufinteressenten auf professionelle 
Unterstützung. Ein Immobilienmak-
ler kann helfen, passende Objekte 
zu finden und den Kauf sicher ab-
zuwickeln.
Marktüberblick und Suche
Wer selbst nach Häusern oder 
Wohnungen sucht, stößt schnell an 
Grenzen. Onlineportale zeigen zwar 
zahlreiche Angebote, doch nicht alle 
Immobilien sind dort gelistet. Mak-
ler verfügen häufig über ein eigenes 
Netzwerk und kennen Objekte, be-
vor sie öffentlich angeboten werden. 

Das kann ein Vorteil sein, gerade in 
gefragten Wohnlagen.
Zudem kennen Makler die örtlichen 
Marktpreise. Sie können einschätzen, 
ob der verlangte Kaufpreis realistisch 
ist und wie sich Lage, Zustand und 
Ausstattung auf den Wert auswirken. 
Diese Marktkenntnis schützt Käufer 
vor überteuerten Entscheidungen.
Besichtigung und Bewertung
Ein weiterer Pluspunkt ist die Beglei-
tung bei Besichtigungen. Makler ko-
ordinieren Termine, stellen Unterla-
gen bereit und beantworten Fragen 
zum Objekt. Dazu gehören Informa-
tionen zu Baujahr, Energieausweis 
oder geplanten Sanierungen.
Auch bei der Einschätzung von 
Renovierungsbedarf können sie 

Hinweise geben. Zwar ersetzen sie 
keinen Gutachter, doch sie erkennen 
typische Schwachstellen und weisen 
auf mögliche Folgekosten hin. Das 
schafft Transparenz und hilft bei der 
Finanzplanung.
Rechtliche Sicherheit beim Kauf
Der Immobilienkauf ist ein kom-
plexer Vorgang. Vom Kaufvertrags-
entwurf über die Abstimmung mit 
dem Notar bis zur Übergabe gibt 
es zahlreiche Schritte zu beachten. 
Ein Makler begleitet diesen Prozess, 
koordiniert die Beteiligten und sorgt 
dafür, dass Fristen eingehalten wer-
den.
Für Käufer wichtig ist die Maklerpro-

vision. Seit einigen Jahren wird sie 
beim Kauf von Einfamilienhäusern 
und Eigentumswohnungen in der 
Regel zwischen Käufer und Verkäu-
fer geteilt. Die genaue Höhe sollte 
frühzeitig geklärt werden, damit es 
später keine Überraschungen gibt.
Wer sich für den Kauf einer Immo-
bilie entscheidet, sollte ausreichend 
Zeit für die Suche einplanen und 
mehrere Angebote vergleichen. Mit 
fachkundiger Unterstützung lässt 
sich der Weg ins neue Zuhause 
strukturierter und oft stressfreier ge-
stalten. Eine sorgfältige Vorbereitung 
bleibt jedoch die wichtigste Grund-
lage für eine gute Entscheidung.
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein be-
wusster Umgang mit Ressourcen 
gewinnen für viele Menschen zuneh-
mend an Bedeutung. Ein Material, 
das diese Ansprüche nahezu mühe-
los erfüllt, ist Furnier: hauchdünn ge-
schnittenes Holz aus ausgewählten 
Bäumen, die sich besonders gut für 
die Furnierherstellung eignen. Doch 
Furnier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edelsten 
Teil des Baumes entstehen - je nach 
Art der Zusammenstellung - echte 
Unikate, die es so kein zweites Mal 
auf der Welt gibt. Sie ziehen Be-
trachter sofort in ihren Bann und 
schenken etwa einem furnierten 
Möbelstück oder einer veredelten 
Oberfläche Tag für Tag eine nach-
haltige, extravagante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 
gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 
Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden in 
der Furnierindustrie, die Furnierober-
flächen in allen denkbaren Größen 
planen und fertigen, vereinen hand-
werkliches Können mit einem aus-
geprägten künstlerischen Blick. Der 
Kundenwunsch ist das eine - doch 
was am Ende entsteht, stellt Auftrag-
geber aus der Möbel-, Automobil- 
und Bodenbelagsindustrie sowie aus 
dem Innenausbau immer wieder aufs 
Neue mehr als zufrieden“, erklärt 
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer 
der Initiative Furnier + Natur (IFN).

Wie Furnier durch verschiedene 
Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, kom-
men unterschiedliche Techniken zum 
Einsatz. Beim sogenannten „Stür-
zen“ werden die Blätter so aus-
gewählt und gelegt, dass sie sich 
spiegeln - eine Optik, die besonders 
bei lebhaft gemaserten Hölzern be-
eindruckt. Beim „einfachen Stürzen“ 
wird eines von zwei übereinander-
liegenden Blättern entlang einer 
Längs- oder Querfuge aufgeklappt. 
Beim „doppelten Stürzen“ hingegen 
wird jedes zweite Blatt eines Vierer-
pakets sowohl senkrecht als auch 

waagerecht geklappt. Dadurch ent-
stehen dynamische Furnierbilder mit 
Kreuzfugen, die sogar diagonal ver-
laufen können. Das „Schieben“ er-
zeugt dagegen ein ruhigeres, klassi-
scheres Bild. Hier werden die Blätter 
ohne Umdrehen nacheinander vom 
Stapel genommen und aneinander-
gereiht. Die Maserung wiederholt 
sich, ohne symmetrisch zu wirken - 
ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, wer-
den sie verklebt und fein geschlif-
fen. „Anschließend folgt die Ober-
flächenbehandlung - zum Beispiel 
mittels Beizen, Ölen, Wachsen oder 

durch den Einsatz von Lacken und 
Lasuren. Dadurch wird die natürliche 
Maserung noch stärker hervorgeho-
ben“, erläutert Klaas. Und er fasst 
zusammen: „Furnier ist nach seiner 
Verarbeitung so schön und einzig-
artig, dass man beinahe versucht ist, 
es wie ein Kunstwerk hinter Glas an 
die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont Res-
sourcen und veredelt große Flächen 
mit minimalem Materialeinsatz. Ein 
echter Allrounder für naturverbun-
dene Individualisten.“ 
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V. 

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche Wirkung. 
Fotos: Thomas Bechtold I Freier Architekt
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Tierärztlicher Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de können sich Haustierbe-
sitzer*innen erkundigen, welche tierärztliche Praxis Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochenende und an Feiertagen von 10 bis  
18 Uhr verfügbar.

Kinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757 
Sankt Augustin, 02241/234000
Krankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V. 
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/979997
Ambulante Hospizdienste
Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige 
Teilhabe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei) 53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: 

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 11. Juli 
	 Alte Post-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224 941043
Sonntag, 12. Juli 
	 Kronen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228 443543
Montag, 13. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242 2714
Dienstag, 14. Juli 
	 Kreuzherren-Apotheke
	 Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228 464143
Mittwoch, 15. Juli 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244 870620
Donnerstag, 16. Juli 
	 Valentin-Apotheke
	 Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500
Freitag, 17. Juli 
	 Ennert-Apotheke
	 Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228 430042
Samstag, 18. Juli 
	 Oelberg-Apotheke
	 An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011
Sonntag, 19. Juli 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Alle Angaben sind ohne Gewähr

dienstags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach Ver-
einbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Das Lauftraining den sommerlichen Bedingungen anpassen

„Mit Sicherheit erneuerbar“ -  
viele Infos zu Wärmepumpe und PV

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Neuer Bebauungsplan  
„Vinxel Kapellenweg“

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Es gibt kaum 
etwas Schöneres, als sich im Sommer 
an der frischen Luft zu bewegen! 
Doch wer Sport betreibt und joggt, 
sollte sein Lauftraining den sommer-
lichen Temperaturen anpassen. Das 
Regionale Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises rät:
•	 Passen Sie Laufstrecke und Trai-

ningstempo den gestiegenen 
Temperaturen an! Schon ab 20 
Grad Celsius sollten Sie weniger 
und langsamer laufen. Orien-
tieren Sie sich beim Training an 

Ihrer Herzfrequenz.
•	 Laufen Sie morgens oder abends. 

Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und 
Ozonbelastung geringer.

•	 Bevorzugen Sie schattige Touren 
- Waldwege sind für das Som-
mertraining ideal.

•	 Sorgen Sie für ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt 
durch die hohen Temperaturen 
verliert der Körper viel Wasser, 
denn er muss deutlich mehr 
Schweiß absondern, um sich 

selbst abzukühlen. Auch viele 
Mineralstoffe gehen auf diese 
Weise verloren. Ihr Sportgetränk 
- ideal sind Mineralwasser, Saft-
schorlen oder ungesüßte Tees - 
sollte daher reich an Natrium 
und Magnesium sein.

•	 Tragen Sie Funktionsbekleidung 
- die ist leicht und luftig, trock-
net schnell und transportiert den 
Schweiß optimal vom Körper 
weg.

•	 Bei jedem Wetter sollten Läufe-
rinnen und Läufer auf qualitativ 

hochwertiges Schuhwerk ach-
ten, denn sie sind beim Laufen 
das wichtigste Zubehör.

Ergänzend ist zu beachten, dass bei 
extremen Bedingungen - wie Tempe-
raturen über 30 °C in Kombination 
mit hoher Luftfeuchtigkeit - gänzlich 
auf Trainingseinheiten im Freien ver-
zichtet werden sollte.

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Kreissportbund Rhein-Sieg e. V. 
unter Telefon: 02241 69060.
 

Im Juli gibt es noch einige interes-
sante Online-Angebote der landes-
weiten Aktion „Mit Sicherheit er-
neuerbar“ der Verbraucherzentrale 
NRW. Eingebunden ist natürlich die 
Energie Kompakt-Reihe, jeweils von 
16 bis 17 Uhr:

13. Juli: Wie groß sollte eine PV-An-
lage sein?
20. Juli: PV, Batteriespeicher und  
E-Mobilität

27. Juli: Wärmepumpe und Solar-
strom - lohnt sich diese Kombina-
tion?
Infos und Zugangsdaten unter: 
www.verbraucherzentrale.nrw/ener-
gie-kompakt
Praxis-Talk: Wärmepumpe rich-
tig einstellen
15. Juli, 17 Uhr - kostenlose On-
line-Veranstaltung
Eine Wärmepumpe ist eingebaut 
- aber läuft sie auch effizient? Ge-

nau hier liegt oft der entscheidende 
Punkt: Die Werkseinstellungen einer 
Wärmepumpe sind nicht auf das je-
weilige Gebäude abgestimmt und 
müssen nach der Installation indivi-
duell angepasst werden.
Frank Dreesbach, Sanierungslotse 
der Energieagentur Rhein-Sieg be-
richtet im Praxis-Talk mit Stephan 
Herpertz, Energieberater der Ver-
braucherzentrale NRW, von seinem 
eigenen Projekt: dem Umstieg von 

einer Gasheizung auf eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe in einem Einfamili-
enhaus aus dem Jahr 1995 - und den 
Erfahrungen bei der anschließenden 
Optimierung der Anlage. 

Weitere Infos und Link zur Teilnah-
me: 
https://www.verbraucherzentrale.
nrw/veranstaltungen/
waermepumpe-richtig-einstellen-
praxistalk-119418

In der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Kli-
maschutz am 1. Juli 2026 wurde u.a. 
die Aufstellung des neuen Bebau-
ungsplans für das Hobshofgelände 
in Vinxel beschlossen. Der bisherige 
Plan für das angestrebte Bauprojekt 
war zurückgenommen worden, da 
der Investor seine Aktivitäten dort 
eingestellt hatte. Damit galt der alte 
Bebauungsplan 50/1 wieder, der u.a. 
Baukörper mit einer Ausdehnung 

von bis zu 50 Meter erlaubte. Auch 
weitere Risiken für die städtebauli-
che Entwicklung hätte der alte Plan 
in sich getragen. Nicht zuletzt auf 
Hinweis der grünen Fraktion hin, hat 
die Verwaltung in recht kurzer Frist 
reagiert und den neuen Bebauungs-
plan 50/25 erstellt. Dieser sieht nur 
kleinere Baukörper vor und nimmt 
die Ergebnisse aus der Diskussion 
um das nun eingestellte Bauvorha-
ben auf.

Um dort Bauprojekte im Sinne der 
Stadt zu steuern, wurden in der 
Sitzung auch die Änderung des 
Flächennutzungsplans und die 
Erstellung einer Vorkaufsrecht-
satzung für dieses Gebiet ange-
stoßen.
Damit hat sich die Stadt wieder in 
eine aktive Rolle begeben, um eines 
der für den Wohnungsbau wichtigen 
Gebiete weiter zu entwickeln.

Birgit Hensel

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 18. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
14.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
Kfz-Elektriker(in) gesucht

Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Gesuche
Immobiliengesuche
Älteres Ehepaar sucht  
Zwei-Generationen-Haus (o. g

älteres Ehepaar sucht ein Haus in 
Oberpleis, Hennef,oder Sankt Au-
gustin. Bitte alles anbeiten. Ange-
bote werden diskret behandelt und 
nicht weiter gegeben. Im Voraus 
vielen Dank! 0172 2128826
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Großer Erfolg für die  
Petersberg Gesamtschule
Königswinter. Als eine von nur we-
nigen Bildungseinrichtungen bun-
desweit erhält die Schule das be-
gehrte „Berufswahl-SIEGEL“. Eine 
Fachjury würdigte vor Ort das her-
ausragende und lückenlose Konzept 

zur Studien- und Berufsorientierung 
der Jugendlichen.
Die Petersberg Gesamtschule wurde 
für ihre hervorragende Arbeit beim 
Übergang von der Schule in den 
Beruf mit dem renommierten Zerti-

fikat ausgezeichnet. Damit gehört 
die Schule ab sofort zu dem exklusi-
ven Kreis von rund 4,6 Prozent aller 
Schulen in Deutschland, die dieses 
Siegel tragen dürfen.
Jury lobt den „roten Faden“
Dem Erfolg ging ein intensiver, 
zweistufiger Zertifizierungsprozess 

voraus. Bereits Ende vergangenen 
Jahres legte die Schule schriftlich 
dar, wie sie Jugendliche auf den 
Übergang in Studium und Beruf vor-
bereitet. Im April folgte das finale 
Audit durch eine vierköpfige Jury 
vor Ort. In zahlreichen Gesprächen 
mit der Schulleitung, Lehrkräften, 
Eltern, Wirtschaftspartnern und den 
Jugendlichen selbst überzeugte das 
Konzept der Schule auf ganzer Linie. 
Besonders gelobt wurden der klare 
rote Faden durch alle Jahrgangs-
stufen, die enge Verzahnung der 
Angebote sowie die konstruktive 
Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
Weitere Informationen zu den 
Praxisphasen veröffentlicht die 
Petersberg Gesamtschule auf ihrer 
Website.

Erfolg durch langfristige Daten-
kontrolle
„Diese Auszeichnung bestätigt die 
hohe Qualität unserer Konzepte 
und unseres Engagements“, freut 
sich Petra Elsen, Abteilungslei-
terin an der Gesamtschule, über 
den Erfolg. „Es ist eine besondere 
Wertschätzung für die Arbeit der 
gesamten Schulgemeinschaft.“ 
Ein entscheidender Baustein für 
diesen Erfolg ist die schuleigene 
Übergangsstatistik, die seit 2019 
kontinuierlich geführt wird. Sie do-
kumentiert genau, welche Wege 
die Jugendlichen nach der zehnten 
Klasse einschlagen - ob betrieb-
liche Ausbildung, Berufskolleg 
oder gymnasiale Oberstufe. Diese 
Daten nutzen die Verantwortlichen, 
um das Beratungsangebot und das 
Netzwerk an Kooperationspartnern 
stetig weiterzuentwickeln.
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Beratung für 
Zugewan-
derte  
jetzt auch im 
Jobcenter 
Siegburg
Die Migrationsberatung für erwach-
sene Zugewanderte (MBE) der Dia-
konie An Sieg und Rhein bietet ab 
sofort zusätzlich eine regelmäßige 
Sprechstunde im Jobcenter Rhein-
Sieg, Wilhelm-Ostwald-Straße 95 in 
Siegburg, an. Jeden Donnerstag von 
13 bis 16 Uhr ist Migrationsberater 
Brahim Elhajoui im Beratungsraum 1 
im Erdgeschoss erreichbar. 
Eine Terminvereinbarung unter 
02241 2680 221 wird empfohlen, 
ein Besuch ist aber auch ohne An-
meldung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte 
aus Siegburg und den umliegenden 
Städten und Gemeinden. Unterstützt 
wird unter anderem bei Behörden-
post, Anträgen, Sprachkursen oder 
der beruflichen Integration. Auch 
bei Fragen rund um den Kontakt mit 
dem Jobcenter steht die Migrations-
beratung als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung und unterstützt bei Be-
darf im Austausch mit der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit Sor-
gen und Unsicherheiten zu uns. 
Wenn sie am Ende wissen, wie es 
weitergehen kann, und sich dabei 
verstanden fühlen, dann haben wir 
viel erreicht“, sagt Migrationsberater 
Brahim Elhajoui.
Die Sprechstunde im Jobcenter er-
gänzt das bestehende Angebot der 
Migrationsberatung. Beratungen 
bei Brahim Elhajoui sind weiterhin 
auch in den Räumen der Diakonie 
An Sieg und Rhein verfügbar. Termi-
ne können über die oben genannte 
Telefonnummer oder unter brahim.
elhajoui@diakonie-sieg-rhein.de 
vereinbart weren.
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